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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Interessenten an einem neuen autofreien Wohnprojekt,

Freiham

Sie haben sich wahrscheinlich inzwischen die Antragsunterlagen angeschaut, falls Sie an Freiham 
interessiert sind. 

Wir möchten Sie noch auf die Veranstaltungen der Mitbauzentrale aufmerksam machen. Außerdem gibt es 
ein Büro, die demnächst Infoabend machen. 

Termine zu Freiham: 
20.09.2018 18:30
Infoabend zur Grundstücksausschreibung Freiham
Die mitbauzentrale münchen wird in Kooperation mit der LH München einen Infoabend für 

Baugemeinschaften und Genossenschaften über Ausschreibungskriterien und Rahmenbedingungen zur 
Grundstücksausschreibung in Freiham  veranstalten. Dieser Termin richtet sich gezielt an Vorstände, 
Initiatoren und Projektsteuerer von Baugemeinschaften und Genossenschaften.

25.09.2018 19:00
Infoveranstaltung der Baugemeinschaft "gemeinsam freiham"
Die LH München hat nun die Ausschreibung für Baugemeinschaften in Freiham veröffentlicht. 

Am Dienstag, den 25.09. um 19 Uhr lädt die Baugemeinschaft "gemeinsam freiham" zu einer 
Infoveranstaltung ein. Wenn Sie daran teilnehmen möchten, dann melden Sie sich bitte per mail: 
hornstein@conplan-gmbh.de oder Telefon: 089-189 047 628 bei Octavianne Hornstein.

23.9., 18:30 h
Mietgruppen für Freiham
Initiator*innen gesucht für gemeinschaftsorientiertes Wohnen zur Miete in Freiham.

Möchten Sie in Gemeinschaft zur Miete wohnen? Sind Sie bereits in einer Kerngruppe oder möchten Sie 
aktiv werden und eine Mietergruppe initiieren? Dann geben wir Ihnen in diesem Infoabend einen Überblick 
über Möglichkeiten und Rahmenbedingungen.

Weitere Informationen und Anmeldung 

Diese und weitere Veranstaltungen finden Sie unter 
http://www.mitbauzentrale-muenchen.de/termine.html

Weitere Termine: 

18. - 20. Sept.  Klimaschutzaktionsplan auf dem Odeonsplatz
Eine Veranstaltung des Referates für Umwelt und Gesundheit der LH München.
Die Referentin Stephanie Jacobs schreibt:
„Der Klimaschutzaktionsplan ist eine auf München zugeschnittene Öffentlichkeitskampagne, mit der wir die

Menschen in dieser Stadt dazu motivieren wollen, sich klimafreundlich und nachhaltig zu verhalten. Unter 
dem Dach des Klimaschutzaktionsplans werden unter anderem über das momentan entstehende Online-
Klimaschutzportal die verschiedenen Klimaschutzaktivitäten und die zahlreichen Akteure in München 

http://www.mitbauzentrale-muenchen.de/termine.html
http://www.mitbauzentrale-muenchen.de/termine-detail/mietgruppen-fuer-freiham-280.html
mailto:hornstein@conplan-gmbh.de
https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Stadtplanung-und-Bauordnung/Wohnungsbau/Ausschreibung-Flaechen-mit-gefoerertem-Wohnungsbau.html


kommuniziert. Wie Sie wissen, soll der Klimaschutzaktionsplan in der Zukunft davon leben, dass möglichst 
viele Organisationen und Akteure zu diesem beitragen bzw. davon profitieren. Deshalb möchte ich Sie ganz 
herzlich einladen, am 18. September von 10:30-11:30 Uhr auf dem Odeonsplatz gemeinsam mit 
Bürgermeister Josef Schmid und mir das Geheimnis zu lüften und die Dachmarke der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. 'Gemeinsam für ein gutes Klima', das ist die Botschaft.

Dienstag früh redet Frau Jacobs und die BUKO-Pharmakampagne macht Straßentheater zu Klimawandel 
und Gesundheit.

Und am 23. Sept. 
ist das traditionelle Hoffest auf dem städtischen Gut Riem.
Hier ist „Wohnen ohne Auto“ wie jedes Jahr auch dieses Jahr wieder mit einem Infostand dabei.
Das Programm bietet neben dem Kennenlernen vieler Initiativen und Organisation rund um nachhaltiges 
Leben und Umweltschutz einen Erntedankgottesdienst, Vorträge und ein reichhaltiges Kinderprogramm, das 
die Möglichkeiten dieses Bauernhofes nutzt und vorführt. Außerdem kann man Bio und vieles direkt vom 
Erzeuger einkaufen und gut essen.
https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Kommunalreferat/stadtgueter/hoffest_riem.html

1. 16. Oktober, 19:00–21:00 Uhr

Zeitgemäß mobil - Wieviel Auto braucht ein Stadtviertel?
Wie viel oder wie wenig Auto macht das Wohnumfeld lebenswert? Welche Alternativen gibt es, Wege 
zurückzulegen und Güter zu transportieren? Alternative Mobilitätskonzepte schaffen Wohnqualität, 
kostengünstigen Wohnungsbau, frische Luft, Ruhe, Platz zur Begegnung und mehr Grün. Was benötigen 
diese Konzepte zum Funktionieren und welche Voraussetzungen sind hierfür aus städtebaulicher Sicht 
erforderlich? Dies wird am Beispiel des neu geplanten Kreativquartiers diskutiert und gelungene Beispiele 
werden vorgestellt.
 
Referent*innen: Paul Bickelbacher (StR, Stadtplaner), Cornelia Jacobsen (Dipl.-Ing.), Gunhild Preuß-Bayer 
(Initiatorin autofreier Projekte), Patric Meier (agmm Architekten + Stadtplaner)
Moderation: Dr. Michaela Schier (Münchner Forum)
Info und Anmeldung: info@muenchner-forum.de,
Anmeldung erwünscht, barrierefrei

Das kennen Sie schon: „Hilfe erbeten!“

Natürlich ist Hilfe bei Infoständen willkommen, beim Hoffest ist eine gute Gelegenheit zum Reinschnuppern
- ebenso Unterstützung bei Recherchen: wir stellen dieses Jahr das Thema „Vom autofreien Wohnprojekt 
zum autofreien Stadtquartier“ in den Mittelpunkt, gerade gegenüber der Stadtpolitik. 

Wir suchen Hilfe für die Webseiten (www.wohnen-ohne-auto.de und www.autofrei.de). Wer kann Drupal 
oder Joomla. Und auch Computerprobleme im Büro sind immer wieder zu beheben.

Wenn Sie interessante Zeitungsartikel finden oder uns auf eine Sendung zum Thema hinweisen können, 
prima. Auch Literatur sammeln wir, kennen Sie unsere Bibliothek? Auch wir suchen immer wieder Leute, weil
die Presse anfragt, die Beispiele für autofreie Haushalte sucht.

Autofreie Grüße von
Gunhild Preuß-Bayer und Eva Döring
das Büroteam

Wohnen ohne Auto ist eine Initiative ADFC München,Bund Naturschutz München, Green City, 
Geundheitsladen München, Stattauto München Car Sharing, VCD München

Mit freundlicher Unterstützung der 

Wir sind Mitglied bei „autofrei leben! e.V.“

http://www.autofrei.de/
http://www.wohnen-ohne-auto.de/
mailto:info@muenchner-forum.de

